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Mitteilungen der Verwaltung

Was ist los
in der Gemeinde

Niederzier

Tipps und Termine
für die Zeit vom

3. Oktober bis
18. Oktober 2015

Samstag, den 05.10.
Niederzier 10.00 - 12.00 Uhr Kartenvorverkauf Theatergruppe

95 e.V., Bürgerhaus Kölnstr.
14.00 Uhr Pokal- und Pfänderschießen St. Nikolaus
Schützenbruderschaft, Schützenkeller

Oberzier 12.00 - 16.00 Uhr Erntedankfest, Sophienhof
Dienstag, den 06.10.
Oberzier 17.00 Uhr Rosenkranzandacht, Sophienhof 

18.30 Uhr Autorenlesung mit Andreas Tillmanns,
Sophienhof 

Mittwoch, den 07.10.
Oberzier 10.30 - 18.00 Uhr Sprechstunde: Pflege, Alter und

mehr, Sophienhof
Freitag, den 09.10.
Oberzier 10.30 Uhr Gottesdienst, Sophienhof
Samstag, den 10.10.
Hambach ab 19.00 Uhr Kaninchenausstellung des R 286

Hambach, Pfarrheim
Sonntag, den 11.10.
Hambach ab 10.00 Uhr Frühshoppen R 286 Hambach, Pfarr -

heim
Huchem-Stammeln ab 9.00 Uhr Herbstwandertag TV Huchem-Stam-

meln
Oberzier 11.00 - 14.00 Uhr Brunch, Sophienhof
Dienstag, den 13.10.
Oberzier 17.00 Uhr Rosenkranzandacht, Sophienhof
Mittwoch, den 14.10.
Oberzier 18.30 Uhr Spielerisches Erinnern, Sophienhof
Freitag, den 16.10.
Oberzier 10.30 Uhr Gottesdienst, Sophienhof

19.00 Uhr „Liebe, Tod und Trauer“ – Hessischer
Humor mit Walter Renneisen, Sophienhof
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Gemeinde Niederzier

Stellenausschreibung

Die Gemeinde Niederzier stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt
ein:

eine/einen Sozialpädagog(en)/in/Sozialarbeiter/in
Es handelt sich um eine zunächst bis zum 31.12.2017 befristete
Vollzeitstelle.
Der Einsatzbereich erfolgt sowohl in der Betreuung der 
Flüchtlinge in den gemeindlichen Unterkünften als auch in 
der offenen Kinder- und Jugendarbeit in den Ortschaften der
Gemeinde. Die Vergütung richtet sich nach den Bestimmungen
des Tarifvertrages des Sozial- und Erziehungsdienstes je nach 
per sönlicher und fachlicher Eignung. Wegen des Einsatzes in
verschiedenen Ortschaften der Gemeinde wird Mobilität 
vorausgesetzt. 
Schwerbehinderte Bewerber/innen werden zur Besetzung der
Stellen bei gleicher Eignung, Befähigung und Leistung bevorzugt
berücksichtigt.
Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum
15.10.2015 mit den üblichen Unterlagen an den
Bürgermeister der Gemeinde Niederzier, 
Personalamt, Rathausstr. 8, 52382 Niederzier. 
Bei Interesse/Rückfragen wenden Sie sich bitte direkt an die
Personalabteilung, Frau Böhr oder Herrn Scheidweiler (Tel.
02428/84103 bzw. 02428/84100) 
Hinweis: Bewerbungsunterlagen bitte nicht in Mappen oder
Klarsichthüllen einreichen.

Heuser 
Bürgermeister
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Die bei der Verwaltung eingegangenen Erklärungen wurden zwischen-
zeitlich ausgewertet. Ergebnis der Auswertung ist, dass die Einführung
eines Bürgerbusses auf dem Gebiet der Gemeinde Niederzier nicht ver-
tretbar ist. Grund hierfür ist der hierzu nicht ausreichende Bedarf an
zusätzlichen ÖPNV-Verbindungen zwischen den einzelnen Ortschaften.
Darüber hinaus fanden sich nicht genügend Freiwillige, die sich zur
Übernahme eines Ehrenamtes für die Organisation und den Betrieb des
Bürgerbusses bereit erklärt haben.
Die Förderrichtlinien des Landes NRW für die Bezuschussung können
aufgrund der vorliegenden Situation nicht eingehalten werden, so dass
eine Förderung durch das Land NRW nicht in Betracht kommt. Infolge
dessen ist die Bereitstellung eines entsprechenden Fahrzeuges sowie
die Unterhaltung des laufenden Betriebes nicht ohne finanzielles 
Defizit möglich.
Als Konsequenz hieraus folgt der Rat der einstimmigen Empfehlung des
Haupt- und Finanzausschusses, die Pläne zum Betrieb eines Bürger-
busses in der Gemeinde Niederzier nicht weiter zu verfolgen.  

Zuweisung von Flüchtlingen steigt auch in Niederzier
weiter stark an

In der Sitzung wurde durch den Bürgermeister über die Entwicklung
der Flüchtlingssituation in der Gemeinde Niederzier berichtet. Derzeit
werden der Gemeinde Niederzier regelmäßig neue Flüchtlinge aus ver-
schiedenen Herkunftsländern zugewiesen. Während im Jahr 2014 ins-
gesamt 28 Flüchtlinge nach Niederzier zugewiesen wurden, hat die Ge -
meinde Niederzier in 2015 bereits über 150 Personen aufgenommen.
Die Zuweisung von Flüchtlingen durch das Land NRW erfolgt nach
einem Verteilerschlüssel, der sich aus dem Bezug der Einwohnerzahl
einer Gemeinde zur Einwohnerzahl des Landes NRW unter Berücksich-
tigung der Anzahl neu eingetroffener Flüchtlinge errechnet .
Die Unterbringung der hier ankommenden Flüchtlinge wurde und wird
durch anhaltende Bemühungen zur Generierung von Wohnraum auf
dem freien Wohnungsmarkt realisiert.
Insgesamt halten sich derzeit rund 200 Flüchtlinge auf dem Gebiet der
Gemeinde Niederzier auf, die noch dezentral untergebracht sind. Auf-
grund der aktuellen Flüchtlingssituation in Deutschland ist auch in naher
Zukunft mit einem weiteren Anstieg der Flüchtlingszahl in Niederzier zu
rechnen, so dass bereits Vorkehrungen für die Unterbringung weitaus
größerer Personenzahlen in einer Notunterkunft getroffen wurden. Ob
diese Notfallsituation, deren Lösung in der vorübergehenden Um -
widmung einer Sporthalle gefunden wurde tatsächlich eintritt, kann
zum jetzigen Zeitpunkt nicht verlässlich ausgesagt werden. Die weitere
örtliche Situation in Niederzier ist von der Anzahl der nach hier zuge-
wiesenen Flüchtlinge abhängig. Weiterhin werden die Planungen zur
Realisierung neuer Flüchtlingsunterkünfte im Gemeindegebiet mit
Hochdruck fortgeführt.

Gemeinde Niederzier investierte im Jahr 2014 
rund 3,3 Millionen Euro 

in die Verbesserung der gemeindlichen Infrastruktur
In der Sitzung des Rates informierte Bürgermeister Hermann Heuser
über die im letzten Jahr getätigten Investitionsauszahlungen. Auch im
Jahr 2014 konnte die Infrastruktur und damit die Lebensqualität in der
Gemeinde Niederzier erheblich verbessert werden. Die Investitionen
wurden in vielen Bereichen getätigt, so dass abermals spürbare Ver-
besserungen  in vielerlei Hinsicht erreicht werden konnten.
Unter anderem wurde investiert in den Ausbau des gemeindlichen
Kanal- und Straßennetzes, die Fahrzeugausstattung des Bauhofes und
die Ausrüstung der Feuerwehr. Weiter vorangetrieben wurde die
Erschließung neuer Baugebiete. Die Erweiterung gemeindlicher Kin-
dertagesstätten und die Verbesserung gemeindlicher Bushaltestellen
war ebenso Teil des Investitionsprogramms wie die Förderung
gemeindlicher Sportvereine. Weiterhin wurde durch die Erweiterung
einer Urnenwand auch im letzten Jahr dem Wandel in der Bestattungs-
kultur Rechnung getragen. 
Durch den Bürgermeister wurde unterstrichen, dass Investitionen in
dieser Größenordnung  für Kommunen nicht mehr selbstverständlich
sind und  mehr denn je von einer geordneten  und nachhaltigen Haus-
haltsführung abhängen. Hierdurch wird letztendlich auch möglich, in
allen Bereichen der Daseinsvorsorge konstante Niveausteigerungen
anzubieten.

Bürgerbusprojekt ist in der Gemeinde Niederzier 
nicht umsetzbar

Bekanntlich wurden die Bürger in der Gemeinde Niederzier über das
Amtsblatt in den letzten Wochen gebeten, bei der Verwaltung einen
etwaigen Bedarf an Bürgerbusverbindungen anzumelden. 
Gleichzeitig erging der Aufruf, gegenüber der Gemeindeverwaltung
gegebenenfalls die Bereitschaft zur Übernahme ehrenamtlicher Tätig-
keiten zum Betrieb und der Organisation eines Bürgerbuskonzeptes zu
erklären.



JEAN GREGOR MAXRATH
PIA MAXRATH

Rechtsanwälte

Tätigkeitsschwerpunkte:
Sozial-, Arbeits-, Miet-, Erbschafts-, Verkehrsrecht

Wilhelmstr. 24 · 53111 Bonn · Tel. 02 28 / 65 51 00 · Fax 63 78 45
Privat: Niederzier · Hochheimstraße 39 ·  Telefon 0 24 28 / 35 68
E-Mail: maxrath@maxrath.de · Internet: http://www.maxrath.de
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Danke
Die Gemeinde Niederzier dankt ihren Bürgern
für die enorme Spendenbereitschaft. Die Kleider -
kammer und das Lager für Bekleidungen sind
aufgrund der enormen Spendenbereitschaft
aus der Bevölkerung aktuell gefüllt.

Daher kann die Spendenannahme vorerst beendet werden. Sollte sich
in den nächsten Wochen ein erneuter Bedarf an Bekleidungs- und
Sachspenden ergeben, wird die Gemeinde Niederzier einen neuen
Aufruf starten. 

Gemeinde Niederzier sucht dringend 
Wohnraum für Flüchtlinge

Auf Grund der derzeitig sehr schnell zunehmenden Zahl der Flüchtlinge,
auch hier in Niederzier, sucht die Gemeinde dringend Unterkünfte für
Flüchtlinge. Derzeit erreichen uns fast täglich neue alleinstehende
Männer und Frauen, alleinerziehende Mütter mit Kindern oder auch
ganze Familien. 
Sollten Sie über freien Wohnraum verfügen, bitten wir Sie, sich an das
hiesige Ordnungsamt, Herrn Ruggiu unter der Tel.-Nr. 02428/84107
oder per E-Mail an iruggiu@niederzier.de, zu wenden. 
Für Ihre Bereitschaft und Ihr Interesse bedanken wir uns auch im
Namen der Flüchtlinge ganz herzlich. 

Die älteste Bürgerin der Gemeinde 
Niederzier, Frau Maria Kürten, hat am 

11. September ihren 109. Geburtstag gefeiert
Am Freitag, dem 11. September 2015, konnte Frau Maria Kürten, geb.
Hoegen, Geburtstag feiern. Sie ist mittlerweile stolze 109 Jahre alt! 
Damit ist sie nicht nur die älteste Bürgerin der Gemeinde Niederzier
sondern auch des gesamten Kreises Düren.
Im Beisein von Pastor Andreas Galbierz und Pfarreiratsvorsitzendem
Martin Kamitz sowie Pfarrgemeinderatsmitglied Matthias Biergans
überbrachten Bürgermeister Hermann Heuser und Ortsvorsteher Karl-
Heinz Stelzner der Jubilarin die Glückwünsche der Gemeinde Nieder-
zier sowie der Ministerpräsidentin des Landes Nordrhein-Westfalen als
auch des Landrats des Kreises Düren.

In der letzten Ausgabe hatte sich ein Druckfehler des Verlages einge-
schlichen, so dass das obenstehende Foto der Jubilarin nicht zu sehen
war. Daher drucken wir den Bericht gerne erneut und bitten, den Fehler
zu entschuldigen

IMPRESSUM
Herausgeber und verantwortlich für den Inhalt des Amtsblattes: 
Der Bürgermeister, Rathausstraße 8, 52382 Niederzier, Telefon (0 24 28) 8 40
Für den übrigen Inhalt und für den Anzeigenteil verantwortlich: 
Herausgeber: Porschen & Bergsch, Am Roßpfad 8, 52399 Merzenich
Telefon (0 24 21) 95 247-92, Telefax 97 24 01, www.porschen-bergsch.de
Das Amtsblatt erscheint 14-täglich und wird kostenlos an die Haus halte im Gemeindegebiet verteilt. 
Das Amtsblatt ist im Einzelbezug durch den Verlag zu beziehen. Unverlangt eingesandtes Text- und Bild-
material wird nicht zurückgesandt. Vom Herausgeber gestaltete Anzeigen unterliegen dem Urheberrecht.
Auflage: 6.300 Exemplare



niederzier6

Gemeinde Niederzier und RWE Deutschland 
überreichen Klimaschutzpreis

Klimaschützer erhalten Preisgeld von insgesamt 1.000 €
Der RWE Klimaschutzpreis würdigt Initiativen, die in besonderem Maße
Energie effizient einsetzen oder die Umweltbedingungen in den Kom-
munen erhalten oder verbessern. Strom sparen, Luft und Wasser ver-
bessern, Lebensräume erhalten: Klimaschutz erstreckt sich auf viele
Gebiete. Entsprechend vielfältig waren die Ideen.

v.l.n.r.: Bürgermeister Hermann Heuser, Dr. Nicole Scholtyssik, 
Eheleute Ulrike und Frank Schneider sowie RWE-Kommunalbetreuer
Walfried Heinen
Jetzt hat die Gemeinde Niederzier, die im Frühjahr die Ausschreibung
gestartet hat, zwei Preisträger ausgewählt. Als Preisgeld vergab die
Kommune  die Gesamtsumme von 1.000 €. Gemeinsam mit Bürger-
meister Hermann Heuser, Gemeinde Niederzier, überreichte heute
RWE-Kommunalbetreuer Walfried Heinen die Urkunden an die beiden
Gewinner. Sowohl die Eheleute Ulrike und Frank Schneider wie auch
die Eheleute Dr. Nicole und Karsten Scholtyssik erhielten für ihren 
Klimaschutzbeitrag jeweils 500 € Preisgeld für die Errichtung von 
Häusern in Passivbauweise. Sowohl das Einfamilienhaus der Schneiders

wie auch das Mehrfamilienhaus der Familie Scholtyssik sind mit einer
Solaranlage ausgestattet, die mit einem Pufferspeicher für die Warm-
wasserbereitung sorgen. Bei dem Einfamilienhaus dient ein Erdsole-
kollektor für die Erwärmung der Frischluft auch im Winter. Die kontrol-
lierte Wohnungslüftung mit Wärmerückgewinnung nutzt die Abwärme
der Abluft. Im Mehrfamilienhaus wird die Flächenheizung durch die
Solaranlage unterstützt.
Walfried Heinen stellte fest: „Alle Bewerber haben sich hier etwas ein-
fallen lassen. Das tolle Engagement, das in den Projekten gezeigt
wurde, ist sehr lobenswert.“

Josef Korsten übergibt Chronik 
an Bürgermeister Hermann Heuser

Die „Neue Mitte“ in Niederzier hat sich längst zum Mittelpunkt des 
kulturellen Treibens in Niederzier gemausert. In diesem Zusammen-
hang ist positiv herauszustellen, dass der florierende Betrieb in den
Fachbereichsmärkten sich zwangsläufig auch auf den kulturellen
Bereich auf den Hartmut Nimmerichter-Patz ausgeweitet hat. 
So wurde im Jahre 2012 zum ersten Mal ein Musikfest der gemeind-
lichen Musikvereine mit großem Erfolg durchgeführt. Turnusgemäß
folgten in den Jahren 2012 bis heute ein Handwerkerinnenmarkt sowie
im Jahre 2013 eine gemeinsame Veranstaltung der Karnevalsvereine
K.G. Frohsinn aus Oberzier und der K.G. Fidelio Niederzier. 
Im Hinblick auf diese durchaus erfreuliche Entwicklung des Standortes
„Neue Mitte Niederzier“ wurde nun eine von Josef Korsten erstellte
Chronik über den „Kultur-Treffpunkt Neue Mitte“ aus den Jahren 2012
bis 2015 an Bürgermeister Hermann Heuser übergeben. Für interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger liegt die bilderreiche Chronik ab sofort 
in der Gemeindeverwaltung Niederzier, Verwaltungsneubau, Zimmer-
nummer 25 zur Einsicht aus. 

Wir gratulieren zum Geburtstag
02.10.2015
Frau Hedwig Luise Seidel (geb. Billaudelle), 
Streffenweg 15, 52382 Niederzier 83 Jahre
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Leistungsschau feiert runden Geburtstag!
Einen gelungen 30. Geburtstag konnte die Leistungsschau im Gewer-
begebiet Rurbenden feiern. Die „Mutter aller Gewerbeschauenden“
bleibt ein echter Publikumsmagnet und so strömten auch dieses Jahr
wieder tausende Menschen zu den vielen Attraktionen und interessanten
Darbietungen der zahlreichen Gewerbebetriebe. 
Absolutes Highlight des Tages war natürlich der Auftritt der Maus, denn
mit ihr feierten hunderte Kinder im Verlaufe des Tages den Leistungs-
schau-Geburtstag. Darüber hinaus konnten die anwesenden Kinder in
zahlreichen Workshops ihr Talent zum Beispiel beim Backen unter
Beweis stellen. Neben dem Genuss des großen Shopping-Spaßes, war
es ebenso interessant zu erfahren, was Extremsportler Joey Kelly, zu
Gast im Vitalis Sportcenter, zu berichten hatte. Natürlich durfte auch
die musikalische Unterhaltung, unter anderem durch die Musikschule
der Gemeinde Niederzier nicht fehlen. Kurzum – das bunte und sehr
erfolgreiche Fest wurde in diesem Jahr durch das Team der Firma 
A&M Events aus Niederzier bestens organisiert.
Mit Günther Pick, ehemaliger Niederzierer Gemeindedirektor und einer
der Gründerväter der Leistungsschau sowie einigen engagierten Ge -
werbetreibenden hatte die Gemeinde Niederzier das Fest vor 30 Jahren

aus der Taufe gehoben. Günther Pick hob bei der Eröffnungsveran -
staltung am Morgen hervor, dass schon bei der ersten Leistungsschau
im Jahre 1986 rund 30 Betriebe mit von der Partie waren. Die 
Leistungsschau zeige darüber hinaus, welches Potenzial auch im 
ländlichen Raum liege. 

Zahlreiche junge Gäste waren gekommen, um den Auftritt der Maus
mitzuerleben. Foto: DN-WOCHE/Guido Barth

Neue Angebote in NIEDERZIER   
im Oktober und November 2015

Bürgermeister Hermann Heuser, Landrat Wolfgang Spelthahn und viele andere Ehrengäste waren gekommen, um den runden Geburtstag der
Leistungsschau zu feiern. Foto: DN-WOCHE/Guido Barth
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Bürgermeister Hermann Heuser ergänzte, dass die Leistungsschau 
seit Jahren einen großen Beitrag zur Entwicklung der Niederzierer 
Wirtschaft beitrage. 
„Die Leistungsschau im Gewerbegebiet Rurbenden in Huchem-
Stammeln ist Messe und Leistungsschau, Informationsplattform und
Kontaktbörse sowie nicht zuletzt ein Spiegelbild unserer regionalen
Wirtschaft. Denn neben den Firmen und Betrieben stellen sich Vereine
und Institutionen vor und auch die Unterhaltung kommt nicht zu kurz“,
begrüßte Heuser ebenso die weiteren zahlreichen Ehrengäste, die
gekommen waren, um mit den Betrieben den runden Geburtstag zu
feiern. 
„Die Leistungsschau als Zugpferd aller Gewerbeschauen in der Region
leistet seit Jahren einen Beitrag zur Entwicklung unserer Wirtschaft
und das wiederum trägt dazu bei, Ausbildungs- und Arbeitsplätze in
Niederzier sowie den umliegenden Orten zu sichern“, fasste Bürger-
meister Heuser stolz zusammen.

Musikschulleiterin Eva Maria Gaul sorgte wieder für ein hervorragendes
musikalisches Begleitprogramm.



Nächstes Erscheinungsdatum
Das nächste Amtsblatt erscheint am Freitag, 16.10.2015.

Mitteilungen (bitte möglichst als Datei) sind bis

Donnerstag, den 08.10.2015, 16.00 Uhr
bei der Gemeindeverwaltung Niederzier, 

Rathausstr. 8, 52382 Niederzier, Zimmer 25, Neubau, einzureichen.
Sie haben auch die Möglichkeit Ihre Berichte direkt an folgende

E-Mail-Adresse zu senden: wschiefer@niederzier.de

Bitte beachten Sie bei Ihren Beiträgen folgendes:

1.) Es wird gebeten, bei eingesandten Textdateien auf Rahmen,
Schattierungen o.ä. zu verzichten. Die Beiträge werden in einem
einheitlichen Layout veröffentlicht, weshalb diese Veränderungen

beim Druck des Amtsblattes keine Berücksichtigung finden können.   

2.) Bitte schreiben Sie keine Beiträge auf Kopfbögen oder ähnliche
Vordrucke. Auch diese können beim Druck des Amtsblattes nicht

berücksichtigt werden, was zu umfangreichen Nachbearbeitungen
führt. Eine einfache Textdatei (im DOC-Format) ist aus reichend 

und im Sinne einer schnellen Bearbeitung erwünscht. 
Enthalten Beiträge Fotos, so sind diese möglichst schon in den Text
zu integrieren und zusätzlich (!) als JPG-Datei mit zu übersenden.

3.) Um eine möglichst reibungslose Bearbeitung Ihrer Beiträge 
zu gewährleisten, werden Sie gebeten, eine Telefonnummer 

für mögliche Rückfragen zu übersenden. 
So ist sichergestellt, dass im Falle von Komplikationen 

eine schnelle Absprache mit Ihnen möglich ist. 

Private Anzeigen (gewerbliche Anzeigen, Werbung, 
Danksagungen, Nachrufe etc.) sind kostenpflichtig und bitte

direkt an den Verlag Porschen & Bergsch zu richten!
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Telefon-Nr.
Notruf 110
Feuerwehr 112
Arztrufzentrale (01 80) 5 04 41 00
Polizeiinspektion Jülich (0 24 61) 62 70
Neusser Str. 11, 52428 Jülich
Detlef Böck (0 24 28) 90 11 30
zuständig für: Ellen, Hambach, Huchem-Stammeln, 
Krauthausen, Niederzier, Oberzier, Selhausen, 
Sprechstunden: dienstags 16-18 Uhr, donnerstags 13-15 Uhr, 
Anschrift: Polizeiinspektion Jülich – Bezirks dienst – Rathaus, 
Rathausstr. 8, 52382 Niederzier, Burggebäude, Zimmer 17
Gemeindeverwaltung Niederzier (024 28) 8 40
Rathausstr. 8, 52382 Niederzier
EWV-Störmeldestelle (08 00) 3 98 0110
Gas und Wasser Tag und Nacht erreichbar. Bei Störungen 
in der Wasserversorgung oder Rohrbrüchen vor der Wasseruhr. 
Außerdem bei Störungen in der Gas- und Energieversorgung.
Notdienst der Sanitär- und Heizungsinnung (0 24 21) 12 61 11
(erreichbar über Stadtwerke Düren SWD)
Kabelfernsehen PrimaCom AG (0341) 42 37 20 00
RWE Deutschland AG (0800) 4 11 22 44
Neue Jülicher Str. 60, 52353 Düren
Caritaspflegestation (024 28) 94 8110
Die Mitarbeiter der Caritaspflegestation sind 365 Tage im Jahr 
rund um die Uhr für Sie erreichbar. Caritaspflegestation 
Niederzier-Merzenich, Mühlenstr. 12, 52382 Niederzier
Telefon-Seelsorge
Kostenfrei und anonym unter (0800) 1110111
Die Telefon-Seelsorge ist immer für Sie da. (0800) 11102 22
Egal von wo, egal wie lange.

Notruftafel
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Notdienste
Ärztlicher Notdienst Telefon-Nr.

116 117
Bitte wenden Sie sich in dringenden Fällen an den ärztlichen Notdienst, sofern Ihr Hausarzt nicht erreichbar ist. Die Arztrufzentrale ist wie folgt besetzt:
a) Montag/Dienstag und Donnerstag 19.00 - 7.30 Uhr b) Mittwoch und Freitag/Weiberfastnacht 13.00 - 7.30 Uhr
c) Samstag/Sonntag/Feiertag/Heiligabend/Silvester/Rosenmontag 7.30 - 7.30 Uhr
Besonderheit: Am Wochentag vor einem Feiertag (z. B. Donnerstag vor Karfreitag) ist die Arztnotrufzentrale auf jeden Fall ab 18.00 Uhr besetzt.

Die Jülicher Notfallpraxis ist erreichbar unter: (02461) 620300

Die Notfallpraxis Düren, Roonstr. 30 (Nähe Krankenhaus) ist geöffnet:
Mo, Di + Do 19.00-22.00 Uhr, Mi + Fr + Weiberfastnacht 13.00-22.00 Uhr, Sa/So/Feiertag/Heiligabend/Silvester/Rosenmontag 8.00-22.00 Uhr

Der nachfolgende Notdienst ist vorbehaltlich etwaiger Änderungen (über Arztrufzentrale zu erfragen).

Augenarzt
Der augengeärztliche Notdienst wird nur über die Arztnotrufzentrale bekanntgegeben und kann dort im Bedarfsfalle über die Ruf-Nr. 0180 - 5044100
erfragt werden.

Zentrale zahnärztliche Notdienst-Telefon-Nummer: 01805 – 986700
Montags, dienstags, donnerstags und freitags: Für den Fall, dass der behandelnde Arzt nicht erreichbar ist, 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr.
Mittwochs: Sprechzeiten für den zahnärztlichen Notdienst von 16.00 bis 18.00 Uhr. Außerhalb der Sprechzeiten ist die Praxis telefonisch rufbereit.
Samstags und sonntags sowie an Feiertagen: Sprechzeiten für den zahnärztlichen Notdienst von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 16.00 bis 18.00 Uhr.
Außerhalb der Sprechzeiten ist die Praxis telefonisch rufbereit.

AHPZ (Ambulantes Hospiz- und Palliativzentrum) Kreis Düren:
Netzwerk Ambulantes Hospiz- und Palliativzentrum, Palliativmedizin-Palliativpflege-Ehrenamt-Seelsorge
Am Weiherhof 23, 52382 Niederzier, Tel. (02428) 9570 155, 24-Stunden-Erreichbarkeit, Ansprechpartner: Daniela Leroy, Gerda Graf 

Tierärztlicher Notdienst
03./04.10. TA Krüger 02421 / 505994 Dr. Theunissen 02424 / 2039501

Dr. Pahorecká 0172 / 5886289
10./11.10. Dr. Swenshon 02421 / 61888 Dr. Krings 02429 / 901117

TÄ Hoffmann-Knorre 02461 / 50461
17./18.10. TA Beck 02421 / 392057 TÄ Platzbecker 02422 / 4838

TÄ Wieczorek 02461 / 9958891

Apotheken-Notdienst (Evtl. Änderungen entnehmen Sie bitte den Tageszeitungen bzw. dem Notdienstkasten der Apotheke) der Dürener und Jülicher Apotheken
03.10. Engel-Apotheke, Josef-Schregel-Str. 11, 52349 Düren (02421) 15408

Löwen-Apotheke, Mahrstr. 23, 52441 Linnich (02462) 2990
04.10. Kloster-Apotheke, An Gut Nazareth 8, 52353 Düren-Mariaweiler (02421) 86928

Apotheke Bacciocco Jülich Am Markt, Marktplatz 5, 52428 Jülich (02461) 2513
Adler-Apotheke, Gereonstr. 1, 52391 Vettweiß (02424) 7130

05.10. Karolinger-Apotheke, Karolingerstr. 3, 52382 Niederzier (Huchem-Stammeln) (02428) 94940
Markus-Apotheke, Zülpicher Str. 72, 52349 Düren (02421) 505231

06.10. Apotheke am alten Turm, Alte Turmstr. 26, 52457 Aldenhoven, (02464) 1496
Flora-Apotheke, Kölnstr. 48, 52351 Düren (02421) 16405

07.10. Neue-Apotheke, Monschauer Str. 94, 52355 Düren-Rölsdorf (02421) 61190
08.10. Ahorn-Apotheke, Valencienner Str. 134, 52355 Düren-Gürzenich (02421) 968800

Victoria-Apotheke, Bahnhofsstr. 8, 52372 Kreuzau (02422) 94080
09.10. Sonnen-Apotheke am Kreisverkehr, Friedrich-Ebert-Platz 34, 52351 Düren (02421) 13678

Adler-Apotheke Inden Altdorf, Rathausstr 10, 52459 Inden (02465) 99100
10.10. Martinus-Apotheke, Frauenrather Str. 7, 52457 Aldenhoven (02464) 6500

Obertor-Apotheke, Oberstr. 9-13, 52349 Düren (02421) 15736
11.10. Reichsadler-Apotheke, Zollhausstr. 65, 52353 Düren (Birkesdorf) (02421) 81914

Löwen-Apotheke, Mahrstr. 23, 52441 Linnich (02462) 2990
12.10. Anna-Apotheke OHG, Wirtelstr. 2, 52349 Düren (02421) 13008

Post-Apotheke, Kölnstr. 19, 52428 Jülich (02461) 8868
Marien-Apotheke, Hauptstr. 88, 52379 Langerwehe (02423) 94950

13.10. Farma-plus-Apotheke, Wirteltorplatz 9, 52349 Düren (02421) 407830
St.-Martin-Apotheke, Hauptstr. 121, 52379 Langerwehe (02423) 901047

14.10. Zehnthof-Apotheke, Zehnthofstr. 58, 52349 Düren (02421) 13566
Apotheke Bacciocco Titz, Landstr. 36a, 52445 Titz (02463) 7200

15.10. Rosen-Apotheke, Mühlenstr. 23c, 52382 Niederzier (02428) 6699
Schillings-Apotheke, Schillingstr. 42, 52351 Düren-Gürzenich (02421) 63920

16.10. Bahnhof-Apotheke, Arnoldsweiler Str. 21-23, 52351 Düren (02421) 15309
St.-Martin-Apotheke, Rurstr. 46, 52441 Linnich (02462) 1006
Kreuz-Apotheke, Hauptstr. 7, 52372 Kreuzau (02422) 94000

17.10. Elefanten-Apotheke, Josef-Schregel-Str. 68, 52349 Düren (02421) 41647
Schlossplatz-Apotheke, Römerstr. 7, 52428 Jülich (02461) 50415
Adler-Apotheke, Gereonstr. 1, 52391 Vettweiß (02424) 7130

18.10. Kaiser-Apotheke, Wilhelmstr. 8, 52349 Düren (02421) 15711
Nord-Apotheke, Nordstr. 1a, 52428 Jülich (02461) 8330
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Aus den Kindergärten

Schicke neue Räume für kleine Baumeister
Bei der Einweihung des erweiterten und restaurierten Nelly-Pütz-
Familienzentrums in Huchem-Stammeln wurde das Bild von vielen
kleinen Baumeistern, Architekten und Helfern bestimmt. 
Die Kinder präsentierten in einem Rollenspiel und mit Liedern das 
Entstehen des neuen Hauses. 
In die echten Arbeiten investierte die Gemeinde 816 000 Euro, zu denen
es einen Landeszuschuss von 468 000 Euro gab. Insgesamt, sagte 
Bürgermeister Hermann Heuser, hatte die Gemeinde ein Investitions-
programm in Höhe von 3,5 Millionen Euro aufgelegt, um die Kinder -
tagesstätten zu renovieren. 
Großen Wert legte man hier vor Allem auch auf die energetische 
Sanierung.
Darüber hinaus erklärte Birgit Colling-Nießen, Leiterin des Familien-
zentrums, dass ein neuer Gruppenraum, ein Personalraum und Räume
für Kinder unter drei Jahren geschaffen wurden. 
Pastor Andreas Galbierz und Pfarrerin Karin Heuscher segneten die
Räume standes gemäß ein.

Familienzentrum
Nelly Pütz
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Schulnachrichten

Schülervertreter planen 
konstruktive Flüchtlingshilfen zum Jubiläum

Gelebte Demokratie beim 10. SV-Wochenende 
der Gesamtschule Niederzier/Merzenich

Wenn an einem Freitagabend im September über hundert SchülerInnen
in gleichfarbigen Shirts im Schulgebäude Merzenich in Aktion sind,
wissen Kenner der Gesamtschule sofort Bescheid: Es ist wieder 
SV-Wochenende. Und das bedeutet immer Arbeit zu einem gesell-
schaftlich relevanten Thema, Planung der SV-Arbeit im Schuljahr – und
zwei Tage harmonisches Miteinander unter KlassensprecherInnen und
SV-LehrerInnen.
In diesem Jahr durfte die SV sich zudem auch ein bisschen selbst
feiern. Zum zehnten Mal fand das Jahrestreffen statt und aus 
diesem Anlass gab es ein besonderes Programm: am ersten Tag wurde
unter dem Motto „bewegte Menschen“ praktische Flüchtlingshilfe vor-
bereitet. In zahlreichen Workshops überlegten die SchülerInnen,
warum Menschen fliehen, wie Flüchtlingshilfe an der Schule aussieht
und vieles mehr. Die Ergebnisse wurden wie gewohnt dem Plenum vor-
gestellt und lebhaft diskutiert.
Am nächsten Morgen kamen dann zwölf Flüchtlinge aus dem St. Josef-
Kinderheim in Düren zu Besuch. Diese wurden von den SV-Vertreter -
Innen zu Spiel, Sport und gemeinsamem Mittagessen eingeladen.
Durch die freudige Aufnahme und Begeisterung konnten die jugend-
lichen Flüchtlinge für ein paar Stunden ihre Vergangenheit vergessen.
Jedem Flüchtling wurde zudem ein Pate an die Seite gestellt, der in
Zukunft als Ansprechpartner dienen soll. 

Schließlich einigte sich die SV auf mehrere Projekte, die im laufenden
Schuljahr durchgeführt werden sollen, um Vorurteile abzubauen und
neue Freundschaften zu schaffen. „Wir planen unter anderem einen
Kulturabend, zu dem Flüchtlinge eingeladen werden“, erklärt Dustin
Beyer. 
Neben der Arbeit an Zukünftigem bot dieses SV-Wochenende aber
auch die Möglichkeit, das bisher Geleistete gebührend zu feiern. Zahl-
reiche ehemalige Schülersprecher und –vertreter hatten den Weg nach
Merzenich gefunden, darunter mit René Kilas auch der Schüler, der
beim ersten SV-Wochenende zum Schülersprecher gewählt worden 
ist. „Diese Resonanz war schon großartig!“, unterstrich SV-Lehrerin
Marion Bothe die Verbundenheit vieler Ehemaliger mit der Schule. 

Zur neuen Schülersprecherin wurde schließlich Lisa Clusmann (Q2)
gewählt, ihr Vertreter ist Dustin Beyer (Q1). Für die Mittelstufe wurden
Melanie Sieben und Zinar Cebe gewählt, die Sprecher der Unterstufe
heißen Nico Wittig und Derya Cebe.
„Ein gelungenes Wochenende“ fasst Dustin Beyer das Treffen der SV
zusammen. „Der freundliche Umgang untereinander sorgt bei allen SV-
Mitgliedern für gute Stimmung.“ 

Eine Spende für den Ganztag
Sparkasse Düren unterstützt den Förderverein 

der Gesamtschule Niederzier/Merzenich
Die Angebote und Möglichkeiten für die Pausen und AGs an der
Gesamtschule Niederzier/Merzenich können sich durchaus sehen
lassen – vom Tea Room über den Laute- und Leise-Spiele-Raum bis
hin zu Kicker- und Billardraum haben die SchülerInnen der Jahrgänge
5 bis 7 zahlreiche Möglichkeiten, sich in der Pause zu bewegen, abzu-
schalten und neue Kräfte für den weiteren Unterricht zu sammeln.

Dennoch ist die Ausstattung solcher Räume immer eine Geldfrage –
und für Ergänzungen und Optimierungen des Angebots sind alle Betei-
ligten dankbar. Entsprechend groß war die Freude, als die Sparkasse
Düren sich freundlicherweise dazu bereit erklärt hat, den Förderverein
der Gesamtschule Niederzier/Merzenich mit einer Spende von 1000.- €
zu unterstützen. Dieses Geld wurde dann auch ganz zeitnah dafür ver-
wendet, die Ganztagesangebote auszuweiten. Ein neuer Kicker für den
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Ganztagsbereich im Laute-Spiele-Raum und weitere Ausstattung für
den Ganztagsbereich, z..B. mehrere Billard-Queues und Tischtennis-
Sets, Badminton-Sets, ein Spiele Koffer, verschiedene Spiele sowie ein
Basketballkorb wurden für die SchülerInnen angeschafft. „Damit haben
wir in Merzenich natürlich jetzt ein viel breiteres Angebot, vor allem
auch im Sportbereich!“, freuten sich Ganztageskoordinatorin Andrea
Beck und Walter Pokolm vom Förderverein. „Wir danken der Sparkasse
Düren für diese großzügige Spende ganz herzlich!“, schloss sich Ab -
teilungsleiterin Maria Willms an.

Erweiterung des Schulhofes 
der GGS Niederzier

Endlich ist es soweit: das Kletter-
gerüst und die Netzschaukel, zwei
lang gehegte Wünsche des För-
dervereins, wurden auf dem Spiel-
platz des Schulhofes aufgestellt
und können nun von den Kindern
genutzt werden.
Bereits vor 2 Jahren wurde vom
Förderverein der GGS Niederzier
mitgeteilt, dass es ein Guthaben
gäbe, das der Schule zur Verfü-
gung gestellt werden könne. Das
Lehrerkollegium wurde in die
Ideenfindung eingespannt, so
dass es bald konkrete Wünsche
für den Spielplatz gab.
Daraufhin informierte der Förder-
verein die Gemeinde über die Vor-
schläge der Lehrkräfte und bat um
die Möglichkeit der Umsetzung
durch die Gemeinde. 
Um die Wünsche – besonders das

Aufstellen des Klettergerüstes – umsetzen zu können, musste jedoch
zunächst einmal mit der Gemeinde abgeklärt werden, ob der Schulhof
zum Wald hin erweitert werden könnte. Bald gab es eine Zusage und
somit konnte in die Planung eingestiegen werden.

3 Wochen vor den Sommerferien ging es los: Die ersten Bagger kamen
auf den Schulhof, um mit den Arbeiten zu beginnen. Sie sorgten für
großes Interesse bei den Kindern, die am liebsten während der Unter-
richtszeit draußen den Bauarbeiten zugesehen hätten.

Kurz nach den Ferien staunten die Kinder nicht schlecht. Denn nun war
erkennbar, welche Veränderungen anstanden. Welche Freude und
welch Begeisterung waren in den Kindergesichtern zu sehen!
Das Klettergerüst und die Netzschaukel erfreuen sich sehr großer
Beliebtheit und sind ein Magnet auf dem Schulhof.
Wir möchten uns nicht nur beim Förderverein für das Durchhaltever-
mögen und die großzügige Spende, sondern auch bei der Gemeinde für
die Vergrößerung des Schulhofes, für die Umsetzung und das Aufstel-
len auf dem Spielplatz sehr herzlich bedanken!
Almut Köhrich, Rektorin

Außerschulischer Lernort Julab - Jülich
Strom war unser Thema in den letzten Wochen in Sachkunde und nun
sollte noch als krönender Abschluss ein Besuch im Forschungszentrum
Jülich stattfinden. Die Anreise mit der Ruhrtalbahn war bequem und
dann ging´s mit einem Shuttlebus direkt ins Forschungszentrum. 
Nach einem kurzen Fußmarsch wurden wir sehr herzlich von Thomas
und Laurin empfangen, zwei netten jungen Herren, die dort ihre Aus-
bildung machen. Sehr kompetent haben sie uns in das Thema Strom
noch einmal eingeführt und brachten uns dann in einen kleinen 
Forschungsraum. Alles war bereit für unsere Stromversuche. Viele
neue Fachbegriffe konnten mit Unterstützung von einem eigenen
Arbeitsheft erarbeitet werden, alles super begleitet von Versuchen.
Genaues Lesen fiel allerdings manchmal etwas schwer. Daher war es
gut, dass 2 Lehrerinnen und die beiden netten Herren ständig um die
Tische gegangen sind und unterstützt haben.
Zu zweit wurde gebastelt und gebaut bis alle Lämpchen leuchteten,
alle Materialien auf ihre Leitfähigkeit getestet und alle Versuche
gemacht waren. Das Mittagessen war gemütlich in einem eigenen
Raum. Zur Erholung gab es genug Platz um den Esssaal herum.

Der Nachmittag war für ein ganz neues Thema bestimmt. Wir durften
löten! Jedes Kind erhielt ein Kästchen mit vielen kleinen Teilen, die uns
Thomas erklärte. Dann zeigte uns Laurin wie man alles aneinander
löten muss. Und schon durften wir uns an die heiße Arbeit machen. 
Gefertigt wurde eine kleine Blume, an der Lämpchen abwechselnd
leuchten sollten. Bei den meisten Kindern hat das auch gut geklappt,
einige haben sich ein wenig selbst mit dem Lötkolben berührt, aber ins-
gesamt verlief alles super und ohne größere Verletzungen. Die Kinder
waren noch einmal zwei Stunden hoch konzentriert und wollten bei der
Abschlussrunde direkt einen neuen Termin vereinbaren.
Vielen Dank an das Team vom Julab - es war schön bei euch.
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Kirchliche Nachrichten

Gottesdienstordnung
der katholischen Pfarrgemeinden St. Cäcilia Niederzier,

St. Josef Huchem-Stammeln, St. Martin Oberzier, 
St. Thomas v. Canterbury Ellen und St. Antonius Hambach

Öffnungszeiten der Pfarrbüros:
Niederzier, Am Grauen Stein 8a, Tel. 1577, Mo., Mi. und Fr. 9.00-12.00 Uhr

Ellen, St. Thomas Str. 7, Tel. 1577 + 5294, Mi. 13.45-15.15 Uhr
Oberzier, Dorfplatz 14, Tel. 1577 + 1798, Mi 15.30-17.00 Uhr

Huchem-Stammeln, Hochheimstr. 47, Tel. 1577 + 901792, Do. 13.45-15.15 Uhr
Hambach, Bachstr. 1, Tel. 1577 + 3591, Do 15.30-17.00 Uhr

Samstag, 03. Oktober – Tag der Deutschen Einheit
El 17.00 Uhr Vorabendmesse mit Taufe für Tessa Lensing
Oz Wortgottesfeier entfällt
Sonntag, 04. Oktober - Erntedank
HS 11.00 Uhr Erntedankmesse der fünf Pfarrgemeinden am AWO-

Seniorenheim, anschließend gemütliches Beisammensein mit
Essen (kostenlose Suppe) und alkoholfreien Getränken
WoGo in der AWO entfällt

El 14.00 Uhr Taufe
Oz 15.00 Uhr Taufe für Max Freialdenhoven
HS 16.00 Uhr Hl. Messe der kroatischen Mission Aachen
Montag, 05. Oktober
Beginn der Herbstferien
Nz Pfarrbüro bleibt geschlossen
Dienstag, 06. Oktober - Hl. Bruno
Sel 09.00 Uhr Rosenkranz, 09.30 Uhr Hl. Messe
Ham 09.00 Uhr Hl. Messe
Sh 17.00 Uhr Rosenkranzandacht
Nz 18.00 Uhr Rosenkranzandacht, St. Matthias-Bruderschaft
Mittwoch, 07. Oktober
Nz 09.00 – 10.30 Uhr Pfarrbüro geöffnet
El+Oz Pfarrbüros bleiben geschlossen
Oz 15.00 Uhr Seniorenmesse
HS 17.30 Uhr Rosenkranzandacht  18.00 Uhr Hl. Messe
Donnerstag, 08. Oktober
Ham 09.30 Uhr Pfarrheim, Seniorenfrühstück
HS+Ham  Pfarrbüros bleiben geschlossen
Nz 15.00 Uhr Seniorenmesse
El 1800 Uhr Hl. Messe
Oz 18.00 Uhr Rosenkranzandacht
Freitag, 09. Oktober
Nz Pfarrbüro bleibt geschlossen
Sh 10.30 Uhr Hl. Messe
Ham 18.00 Uhr Rosenkranzandacht
Nz 18.00 Uhr Anbetung entfällt

Samstag, 10. Oktober
El 16.30 Uhr Rosenkranzandacht   17.00 Uhr Vorabendmesse
Oz 18.00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 11. Oktober - 28. Sonntag im Jahreskreis
Nz 09.00 Uhr Hl. Messe
Ham 10.00 Uhr Hl Messe
HS 10.30 Uhr Rosenkranz   11.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kom -

munionausteilung
Montag, 12. Oktober
Nz 09.00 - 12.00 Uhr Pfarrbüro geöffnet
Dienstag, 13. Oktober
Sel 09.00 Uhr Rosenkranz, Messe entfällt
Ham 09.00 Uhr Hl. Messe
Nz ab 14.00 Uhr Austeilung der Krankenkommunion
El 15.00 - 17.30 Uhr Seniorentreff im Dorfgemeinschaftshaus 
Sh 17.00 Uhr Rosenkranzandacht
Nz 18.00 Uhr Rosenkranzandacht, Heimbachpilger
Mittwoch 14. Oktober
Nz 09.00 - 12.00 Uhr Pfarrbüro geöffnet
Oz 09.00 Uhr Hl. Messe
El + Oz Pfarrbüros bleiben geschlossen
HS 17.30 Uhr Rosenkranzandacht  18.00 Uhr Hl. Messe
Donnerstag, 15. Oktober - Hl. Teresa v. Jesus (von Avila)
Nz 09.00 Uhr Hl. Messe
HS Ham  Pfarrbüros bleiben geschlossen
El 18.00 Uhr Hl. Messe
Oz 18.00 Uhr Rosenkranzandacht
Freitag, 16. Oktober - Hl. Hedwig, Hl. Margareta
Ende der Herbstferien
Nz 09.00 - 12.00 Uhr Pfarrbüro geöffnet
Sh 10.30 Uhr Hl. Messe
Ham 18.00 Uhr Rosenkranzandacht
Nz 18.00 Uhr Anbetung entfällt



Vereinsmitteilungen

AWO-Bewohner fuhren zur See

Am 17. September starteten rund 70 Bewohner und Begleiter des
AWO-Seniorenzentrums Niederzier Huchem-Stammeln zur „großen“
Seefahrt. Mit zwei Bussen, davon ein nagelneuer Spezial-Rollstuhlbus,
ging es auf die Reise durch idyllische Eifeldörfchen nach Schwamme-
nauel. Dort angekommen wurden wir im Restaurant „Am Pegel“
freundlich empfangen. Nach dem Mittagessen und einer kleinen Ver-
schnaufpause starteten wir unsere Rurseereise auf der Stella Maris

vorbei an Eschauel, Kermeterufer, Woffelsbach und Rurberg. Bei Kaffee
und Kuchen sorgte Herr Giese, wie auch schon am Vormittag, mit
seiner Gitarre für die gute Stimmung. Dies machte den Mitreisenden
sichtlich viel Freude, denn die alten Schunkellieder kannten sie alle und
konnten kräftig mitsingen. Nach diesem schönen Tag, an dem uns der
angesagte Regen sogar verschonte, waren alle gegen 18.30 Uhr wieder
wohlbehalten zurück in Huchem-Stammeln. Ein großer Dank gilt den
Sponsoren Lions-Club Jülich, Sparkasse Düren, Gemeinde Niederzier
sowie dem AWO-Seniorenzentrum und dem Förderverein des Zen-
trums, insbesondere der Vorsitzenden Ulrike Decker, die diese nicht
leichte gesamte Organsation voll im Griff hatte.
Zu guter Letzt bedanken sich alle ganz herzlich bei den ehrenamtlichen
Helfern, ohne die eine solche Reise nicht zu realisieren wäre.

niederzier 15

Samstag, 17. Oktober - Hl. Ignatius von Antiochien
El 16.30 Uhr Rosenkranzandacht

17.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunionausteilung
Oz 18.00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 18. Oktober - 29. Sonntag im Jahreskreis
Nz 09.00 Uhr Hl. Messe
Ham 10.00 Uhr Hl. Messe
HS 10.30 Uhr Rosenkranz

11.00 Uhr Hl. Messe
11.00 AWO-Seniorenheim, Wortgottesfeier mit Kommunionaus-
teilung

El = Ellen, Ham = Hambach,
HS = Huchem-Stammeln, Nz = Niederzier,
Oz = Oberzier, Sh = Seniorenheim Sophienhof, Sel = Selhausen

Kath. Gemeinde St. Josef, Krauthausen

Pfarrer Dr. Peter Jöcken, Am Schrickenhof 3, 52428 Jülich-Kirchberg 
Tel. 02461/55971

Kontaktperson: Hanni Glasmacher, Niederfeld 11, 52382 Niederzier-Krauthausen,
Tel. 02428/3495

Gottesdienstordnung

Samstag, 03.10., Vorabend zum 27. Sonntag im Jahreskreis – 
Kollekte zur Feier der Gottesdienste
17.30 Uhr Familienmesse zum Erntedankfest (Theresia u. Gerhard

Buhl)
Mittwoch, 07.10.
19.00 Uhr Rosenkranzandacht
Samstag, 10.10., Vorabend zum 28. Sonntag im Jahreskreis – 
Kollekte zur Feier der Gottesdienste
17.30 Uhr Wortgottesfeier der Gemeinde 
Mittwoch, 14.10.
19.00 Uhr Rosenkranzandacht mit sakramentalem Segen
Samstag, 17.10., Vorabend zum 29. Sonntag im Jahreskreis – 
Kollekte zur Feier der Gottesdienste
17.30 Uhr hl. Messe

Sanitär- und Heizungstechnik
Hambacher Str. 7· 52382 Niederzier
Telefon (0 24 28) 35 61-3198
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Kaninchenausstellung
des Kaninchenzuchtverein R 286 Hambach e. V. seit 1961
Die „Die Zuchtfreunde des R 286 Hambach e.V.“ laden Sie ein, am
Samstag, den 10. Oktober, und Sonntag, den 11. Oktober unsere
Lokalschau im Pfarr heim in Hambach zu besuchen. Sie können bei uns
die Vielfalt einiger Kaninchenrassen bestaunen. Unsere Ausstellung ist
samstags ab 19.00 Uhr geöffnet und bietet viel Spaß mit einer 
Tombola, sonntags starten wir um 10.00 Uhr mit einem Frühschoppen,
um 14.00 Uhr öffnet unsere Cafeteria und um 17.30 Uhr endet unsere
Ausstellung. Sonntags wird zu verschiedenen Zeiten das beliebte
Hexen durchgeführt. Während der ganzen Zeit hält unsere Küche 
leckere Sachen für Sie bereit. Alle Speisen und Getränke bieten wir zu
zivilen Preisen an. Die Zuchtfreunde laden nicht nur die Bevölkerung
aus Hambach ein, sondern freuen sich über jeden Gast aus dem um -
liegenden Ge meinde gebiet. Die Veranstaltung ist nicht nur für 
Kaninchenzüchter interessant!

Urlaubsfahrt des Club Behinderter 
und ihrer Freunde Niederzier e. V.

In diesem Jahr konnte der Club Behinderter dank der großzügigen
Spende durch die Schüler der Gesamtschule Niederzier-Merzenich
wieder eine Urlaubsfahrt anbieten. Am 28. Juni machten sich 
15 Mitglieder des CBF auf den Weg zum Ferienhof Laurenz nach
Gronau. 
Bereits während der Busfahrt wurden die Urlauber mit selbstge -
backenen Nussecken (dafür bedanken wir uns bei Peter Neumann) und
Prosecco verwöhnt. 
Nach der Ankunft wurden die Ferienwohnungen und Zimmer bezogen
und die Urlauber am Abend mit einem tollen Buffet bewirtet. 
Während der ganzen Zeit ließen weder Frühstücks- oder Abendbuffet
noch der Service Wünsche offen. In den 10 Tagen hatten wir das
schönste Urlaubswetter und so konnten wir viele Mahlzeiten draußen
ein nehmen. 

GEBR. BLUM
Container von 7 bis 33 m3

Anlieferung von Sand, Splitt,
Kies, Recycling-Material
im Container
Eisen- und Metall-
großhandel (Annahme
von Altmetall/Schrott)

Flach-Container-Dienst
Entsorgungsfachbetrieb
52382 Niederzier-Berg
Telefon (0  24  28) 42  72 / 26  34 · Telefax (0  24  28) 63  96



niederzier 17

Unsere Ausflüge führten in die schöne alte Stadt Ochtrup, in die Stadt
Gronau und nach Papenburg in die Meyer Werft. Der Ausflug nach
Papenburg war der schönste, und er schloss nach der Besichtigung
der Werft mit einem köstlichen Essen in einem Restaurant und einem
Sparziergang durch die Stadt ab.
Die Gruppe machte zum Ende des Urlaubs noch eine Fahrt nach
Enschede/NL auf den Wochenmarkt. Es war ein abwechslungsreicher
Urlaub, der am 10. Juli leider zu Ende ging. 
Noch einmal ein ganz herzliches Dankeschön an die Schüler, die mit
ihrem Sponsorengeld diesen tollen Urlaub möglich machten.

Musikkorps Hambach e. V. 
und bläservielharmonie hambach
50 Jahre Orchestermusik in Hambach – 

die ersten 25 Jahre mit Herbert Krukenberg
Das Musikkorps Hambach e. V. wurde 1965 in Hambach gegründet. Bis
1989 dirigiert und angetrieben von Herbert Krukenberg, einem ehe -
maligen Militärmusiker, gehörten bald mehr als 30 Musiker zum
Orchester. Da es das heutige Angebot an Musikschulen nicht gab,
wurden die Musiker/innen – in den ersten Jahren waren es tatsächlich
nur Männer – lange Zeit im Orchester ausgebildet, aber durch Berufs-
musiker des Aachener Sinfonieorchesters. In bis zu drei wöchentlichen
Proben erspielte sich das Orchester seine Konzertprogramme. Herbert
Krukenberg führte früh das jährliche Herbstkonzert ein, und es findet
seitdem ohne Unterbrechung am ersten Samstag im November statt. 
Da bis weit in die 1970er Jahre nahezu ausschließlich Bearbeitungen
der „klassischen“ Literatur aus Oper, Operette und Musicals als 
Konzertliteratur verfügbar waren, findet sich diese Musik in den frühen
Konzerten wieder, ergänzt um ein großes Repertoire an Märschen,
Polkas und Liedern. 1975 richtete das Orchester in Hambach ein
großes Musikfest aus und nahm wenig später an einem NRW-weiten
Wertungsspiel mit einem sehr ordentlichen Ergebnis teil. 
Bis in die 1980er Jahre fanden die Herbstkonzerte im Saal Müller-Maintz
in Hambach statt. Eröffnet wurden sie bis 1989 mit dem Einzug des
Schellenbaums. Ab 1990 nutzte das Orchester die Grundschule Hambach
als Konzertraum und für zwei Jahre den eleganten Saal der Burg
Obbendorf. Seit einigen Jahren hat das Herbstkonzert mit der Aula des
Mädchengymnasium Jülich einen klangvollen Konzertraum gefunden.

Damals wie heute ist das Orchester auf dem Gebiet des alten Kreises
Jülich und auf dem der Gemeinde Niederzier aktiv, aber auch im
Eschweiler und Dürener Raum. Solange es den Tagebau Hambach
nicht gab, waren die Verbindungen nach Elsdorf und Bedburg genauso
eng. 
Zu den nahezu ununterbrochen bespielten Anlässen gehören Martins-
zug und Schützenfest in Spiel, adventliche Musik in Alten- und 
Pflegeheimen sowie die Weihnachtsmesse in der Rochuspfarre Jülich,
Antonius-Oktav und Martinszug in Hambach. 

Die Proben finden Freitagabends ab 19:30 Uhr in der Grundschule
Hambach statt. 
Interessierte Musikerinnen und Musiker können unverbindlich zu einer
Probe vorbei kommen. 
Nächster Termin:
7. November, Herbstkonzert, Mädchengymnasium Jülich

St. Nikolaus-Schützenbruderschaft 
Niederzier 1621 e. V.

Mitglied des Bundes der Historischen Deutschen Schützenbruderschaften e.V. Köln

Einladung 
an alle Mitbürger, Vereine und Schützenmitglieder

Am Samstag den 03.10. veranstaltet die St. Nikolaus-Schützenbruder-
schaft in ihrem Schützenkeller (Schießstand) ein Pokal und Pfänder-
schießen. Ferner wird der "ein tage Königs" (Schützenkönig) auf dem
Luftgewehrstand der Bruderschaft ausgeschossen.
Zu dieser Veranstaltung sind alle recht herzlich eingeladen.
Beginn: 14.00 Uhr
Freuen sie sich auf ein paar schöne Stunden bei Kaffee, Kuchen und
belegten Brötchen im Kreise der Schützenbruderschaft 

Wohnanlage Sophienhof
Die Wohnanlage Sophienhof gGmbH heißt Sie herzlich

zu allen Veranstaltungen willkommen.
Samstag, 3. Oktober, 12.00 - 16.00 Uhr Erntedankfest
Der Sophienhof lädt sehr herzlich zum diesjährigen Erntedankfest ein!
Nach einer leckeren Kürbissuppe zum Mittagessen informieren wir Sie
rund um das Thema „Kürbis“. An diesem Nachmittag darf natürlich
auch ein Bastelangebot passend hierzu nicht fehlen und selbstver-
ständlich haben wir auch Zierkürbisse und Äpfel im Verkauf. Der
Sophienhof freut sich auf Ihren Besuch! Der Eintritt ist frei.
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amtlichen Helfer des Vereins begleiten schwer kranke und sterbende
Menschen sowie deren Angehörige. Zu Hause, im Krankenhaus, im
Alten- oder Pflegeheim. 
Der Künstler Renneisen hat für seinen Auftritt im Sophienhof ein
abwechslungsreiches unterhaltsames Programm vorbereitet. Wie er im
Vorfeld verlauten ließ, ist das Programm „tierisch satirisch“ mit Fabeln,
Geschichten und Gedichten von Äsop bis Heinz Erhard. Es wird außer-
dem, „tierisch altmodisch“ mit den schönsten deutschen Balladen und
nicht zuletzt „tierisch ernst“ mit Warnungen an die Ärzte, wie etwa
„Wenn du auch noch so gut chirurgst, es kommt der Fall den du ver-
murxst.“ Daneben leiert er selbst auf seiner Drehorgel und stimmt dazu
Küchenlieder und Bänkelgesänge an, die zum Mitsingen einladen und
für gute Stimmung sorgen.
Der Eintritt zu der Veranstaltung ist
kostenfrei, eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. Die Hospizbe-
wegung Düren-Jülich, die kosten-
los tätig ist, freut sich jedoch stets
über Spenden, neue Mitglieder
und neue ehrenamtliche Helfer. 
Renneisen ist ausgebildeter
Schauspieler und gründete 1989
die Walter Renneisen Gastspiele,
die eigene Inszenierungen auf
Tournee schickt. Er wirkte in über
800 Hörspielen mit und ist im
Fernsehen in Serien wie „Tatort“
und ein „Fall für zwei“ zu sehen.

Seniorentreff Ellen op jöck

Seit mittlerweile 20 Jahren zieht es die Seniorinnen und Senioren des
Seniorentreffs Ellen im Sommer hinaus in die Natur – dieses Jahr zum
zweiten Mal nach Heimbach und Schwammenauel in den Nationalpark
Eifel. 

Dienstag, 6. Oktober, 18.30 Uhr Autorenlesung mit Andrea Tillmanns
Wir freuen uns, dass die Autorin Andrea Tillmanns wieder in unserem
Hause zu Gast ist. Die Diplom-Physikerin lebt in unserer Gemeinde
Niederzier und schreibt in ihrer Freizeit Kurzgeschichten, Gedichte und
Romane, sowohl für Erwachsene als auch für Kinder. An diesem Abend
gewährt sie allen Zuhörern nochmals einen Einblick in ihre Werke. Der
Eintritt ist für alle Zuhörer frei! 
Mittwoch, 7. Oktober, 10.30 - 18.00 Uhr Sprechstunde: Pflege,
Alter und mehr (nach Terminvereinbarung)
Sie haben Fragen rund um das Thema Alter? Sie wünschen mit berufs-
tätigen Angehörigen eine Information zum Betreuten Wohnen? In unse-
rer Sprechstunde beraten wir Sie gern. Wir bitten um vorherige Anmel-
dung und Terminvereinbarung unter der Tel. 02428/9570-0.
Sonntag, 11. Oktober, 11.00 - 14.00 Uhr Herbst-Brunch
Lassen Sie zu Hause die Küche kalt und genießen Sie den Brunch in
unserem Restaurant! Passend zur Jahreszeit verwöhnt unser Küchen-
team Sie nach einem reichhaltigen Frühstücksbuffet mit verschiedenen
Köstlichkeiten zum Thema Herbst.
Erwachsene schlemmen für 13,00 €, Kinder bis 12 Jahre für 6,00 €.
Um Reservierung unter Tel. 02428/9570-121 wird gebeten!
Mittwoch, 14. Oktober, 18.30 Uhr Spielerisches Erinnern
Frank Becker ist uns nicht nur als Autor bekannt, sondern lädt auch
regelmäßig zum Spielerischen Erinnern ein, welches er in Form eines
Memory-Spiels anbietet. Dabei geht es nicht nur darum, Kartenpaare
auf der Leinwand zu finden, sondern auch Erinnerungen aus früheren
Zeiten auszutauschen. Herzliche Einladung auch an Gäste von aus-
wärts. Der Eintritt ist frei.
Freitag, 16. Oktober, 19.00 Uhr „Liebe, Tod und Trauer“ mit Walter
Renneisen
In Kooperation mit der Hospizbewegung Düren-Jülich e. V. laden wir
Sie herzlich zu einer ganz besonderen Veranstaltung ein: Der Schau-
spieler und Komiker Walter Renneisen, bekannt aus Funk und Fern -
sehen, besucht uns an diesem Abend und wird uns mit seinem 
hessischen Humor einen kurzweiligen Abend bereiten. Bitte beachten
Sie hierzu auch den Sonderartikel in dieser Ausgabe des Amtsblatts.
Der Eintritt ist für alle Besucher frei.
Die Alternative am Abend
In unserem Restaurant bieten wir Ihnen immer montags Currywurst mit
Pommes frites, mittwochs Reibekuchen mit Apfelmus und freitags
Hähnchen ab 17.30 Uhr an (selbstverständlich auch zum Mitnehmen).
Preis: 4,00 € pro Portion.

„Liebe, Tod und Teufel“
Der vielseitig begabte Schauspieler und Künstler Walter Renneisen
kommt am Freitag, den 16. Oktober 2015 um 19.00 Uhr zu einer
Lesung in die Wohnanlage Sophienhof, Am Weierhof 23 nach Nieder-
zier. Die Veranstaltung organisiert hat die Hospizbewegung-Düren, die
vor 22 Jahren aus einer Bürgerbewegung entstanden ist. Die ehren-
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Im Restaurant „Am Pegel“, direkt am Rursee gelegen, wurde zu Mittag
gegessen. Anschließend unternahmen wir bei angenehmen Sommer-
wetter eine Rundfahrt mit der Rursee-Bahn, vorbei an der Burg Henge-
bach, dem Staubecken Heimbach, dem Jugendstil-Kraftwerk und dem
Rursee, wobei wir Wissenswertes über die Stadt Heimbach und den
Nationalpark erfahren haben.
Zurück am Ausgangspunkt fand bei Kaffee und Kuchen in fröhlicher
Runde dieser besondere Tag seinen Ausklang- 

Tennis Gemeindepokal 2015
Nach fünf ereignisreichen Wochen wurden Mitte September in den Final -
spielen die Sieger des diesjährigen Tennis-Gemeindepokals ermittelt.
Ursprünglich war geplant, den Gemeindepokal wie im vergangenen
Jahr als LK-Turnier durchzuführen. Der Verband setzt seit diesem Jahr
hierbei aber die ständige Anwesenheit eines Oberschiedsrichters
voraus, den leider keiner der Tennisvereine der Gemeinde in seinen
Reihen hat. Daher wurde auf die Ausrichtung als LK Turnier verzichtet.
Da sich in manchen Wettbewerben nur wenige Teilnehmer angemeldet
hatten, wurden diese im „Jeder gegen jeden“-Modus ausgetragen.

Die Gewinner der einzelnen Disziplinen:
Knaben 14 Luca Klinkhammer
Junioren Sebastian Sievernich
Doppel Junioren Sebastian Sievernich/Niklas Duwe
Juniorinnen Maxine Schall
Doppel Juniorinnen Mara Schall/Alina Merkens
Herren Manuel Ettler
Herren Doppel Manuel Ettler/Stefan Schlaugat
Mixed Gerrit Sängersdorf/Maxine Schall
Herren 50 Dirk Münstermann
Herren Doppel 50 Dirk Münstermann/Herbert von Ameln
Damen 40 Claudia Schilling
Damen Doppel 40 Claudia Schilling/Petra Claßen
Mixed 40 Dirk Münstermann/Heike Mohren
Besonders erfreulich für den ausrichtenden TC Niederzier war, dass
Dirk Münstermann mit seinen Siegen im Einzel, Doppel und Mixed ein
Triple gelungen ist. Im Endspiel der Herren standen sich nicht nur zwei
Finalisten gegenüber, hier war es auch ein wenig ein Kampf zweier
Generationen. Sebastian Sievernich, 14 Jahre, spielte ein tolles 
Match gegen Manuel Ettler, 36 Jahre, auch wenn der Sieg an den
favorisierten Routinier Ettler ging.

Das Organisationsteam konnte zufrieden auf den Verlauf des Turniers
zurückblicken. 5 Wochen Turnierspiele bedeuten bereits im Vorfeld
umfangreiche Arbeiten und in der heißen Phase um die Finalspiele
müssen nochmal alle Kräfte mobilisiert werden.
Die Verantwortlichen des Organisationsteams und des TC SW Nieder-
zier bedanken sich herzlich bei allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern
des Wettbewerbes für spannende und faire Spiele, den Zuschauern für
ihr Interesse und allen fleißigen Helfern im Umfeld, ohne die ein solches
Projekt nicht durchzuführen wäre.

TV 1885 Huchem-Stammeln e. V.
Herbstwanderung

Liebe Mitglieder, liebe Bergfreunde, 
zu unserer diesjährigen Herbstwanderung laden wir herzlich ein für
Sonntag, den 11. Oktober 2015
Unser diesjähriges Wanderziel ist der 
Rundwanderweg um den Altenberger Dom.
Die Strecke ist ca. 12 km lang. 
Nach der Wanderung kehren wir in einer Raststätte ein. 
Kostenbeitrag: € 15,00 pro Person

Kinder bis 16 Jahre zahlen nichts
Abfahrtsorte: Huchem-Stammeln, Schule 9:00 Uhr

Selhausen, Gaststätte Jonen 9:10 Uhr
Krauthausen, Ecke Aachener Straße 9:15 Uhr
Niederzier, Sparkasse 9:20 Uhr
Oberzier, Kindergarten 9:25 Uhr
Ellen, Grundschule 9:30 Uhr

Meldungen nehmen entgegen: 
Alle Abteilungs- und Übungsleiter;
der 1. Vorsitzende, Jean Gregor Maxrath, Tel.: 35 68
Je nach Witterung wird wetterfeste Kleidung empfohlen.
Für den Gesamtverein: J.G. Maxrath, 1. Vorsitzender
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Tischtennis
Tolle Erfolge bei den Kreismeisterschaften! 
Nachdem unser Jungenmannschaft Kreismeister wurde und nun in der
Bezirksklasse spielt, können wir auch bei den Kreismeisterschaften im
Einzel einen dritten Platz von Fabian Servatius und den Kreismeister-
Titel im Doppel von Fabian und Igor Spitschak feiern. 
Herzlichen Glückwunsch zu diesen Erfolgen.  
Der Trainer Klaus Lübben

500 Hundert Läufer am Start
Am Samstag den 29.08. veranstaltete die Leichtathletikabteilung des
TV Huchem Stammeln ihre 14 Auflage der Monte Sophia, sowie den 
56. Heinrich Antons Gedächtnislauf, den Montelinolauf, und weitere
kleinere Wettkämpfe.
Unsere Freunde aus VieuxConde in Frankreich wurden mit 50 Personen
durch unseren Vorsitzenden Gregor Maxrath begrüßt.

Das Wetter meinte es sehr gut: die Läuferschar musste Temperaturen
von ca. 26° C bei Strecken für die Kids über 500 m 1000 m, von 5,3 km
und den Montelino über 10 km und den langen anstrengenden Monte
Sophialauf über 28,1 km aushalten. Man konnte ihnen die Anstrengung
schon ansehen, aber glücklich sahen Sie alle aus.
Pünktlich um 14:30 Uhr durften sich die Kids auf die Kurzstrecke von
500 m begeben, bevor der Startschuss über 1000 m für die weitere
Disziplin erfolgte.
Das St.Josef Kinderheim aus Düren schickte über 30 Teilnehmer auf
die Strecke, die allesamt Spaß dabei hatten.
Bei der Broisterd Runde über 5,3 km wurden die Läufer und Läuferin-
nen durch den Starter Peter Decker auf die Strecke geschickt.
Als erster Mann konnte Thomas Peffer in einer Zeit von 19:58 Min und
als erste Frau Sonja Vernikov in einer Zeit von 22:37 Min von den
Zuschauern begrüßt werden.
Der Startschuss für den bekannten 14. Monte Sophialauf über 28,1 km,
der auch zur Rur Eifel Cup Wertung zählt, erfolgte im Anschluss.
Hier gewann Daniele Ciambra von Atletica Legera Abbiateg in 1:50 h
und als erste Frau lief Martina Görlich vom Skikeller Kaulard in 2:16 h
ins Ziel.
Im Anschluss konnte der Startschuss zum 56. Heinrich Antons-
Gedächtnislauf – der sogenannte Montelino – über 10 km mit 165 Teil-
nehmer/innen erfolgen.
Die Walker und Wanderer durften die Strecke über 10 km danach auch
beschnuppern.

Als unseren Partner VO RWE GEHEN konnte Herr Dietmar Stegat vom
Tagebau Hambach und einen weiteren festen Partner, die DAK (Deut-
sche Angestelltenkrankenkasse) durch unseren Abteilungsleiter Heinz-
Georg Klein begrüßt werden. Zahlreiche Preise wurden durch die DAK
für den Montelinolauf bereit gestellt und die Siegerehrungen von Anja
Grube und Vera Telemann, durchgeführt. Beim Monte-Sophialauf
wurden die Sieger und Siegerinnen von Herrn Dietmar Stegat mit 
Preisen geehrt, die ebenfalls von VO RWE GEHEN gesponsert wurden. 
Peter Borsdorf, der Running for Kids 1995 ins Leben gerufen hat, über-
reichte einen Scheck von 500 € für ein behindertes Kind aus Huchem
Stammeln.
Viele Kinder vergnügten sich auf der Hüpfburg und die weiteren Gäste
und Teilnehmer konnten sich auf der gut besuchten Veranstaltung bei
toller Verpflegung bis in den Abendstunden wohl fühlen.
Über das Gesamtergebnis mit über 500 Teilnehmer/innen und die
Unterstützung der zahlreichen Helfer/innen, sind die Leichtathleten des
TV Huchem Stammeln hoch erfreut. Es hat viel Spaß gemacht und war
eine tolle und gelungene Veranstaltung, was auch zahlreiche und 
positive Rückmeldungen per Mail bestätigten. 
Siehe weiteres auf der Homepage: www.tv-huchem-stammeln.de
Heinz-Georg Klein, Abteilungsleiter der LA

St. Josef Bruder- und Schützengesellschaft 
Huchem-Stammeln 1920 e. V.

Tolle Leistung!
Die Schützen Michaela Bär, Karl-Heinz Moritz und Horst Bär der 
St. Josef Bruder- und Schützengesellschaft Huchem-Stammeln 1920
e. V. haben bei der Bundesmeisterschaft im September ihre Zielsicher-
heit wieder unter Beweis gestellt, und konnten sich im KK aufgelegt
den hervorragenden 3. Platz sichern. 
Wir gratulieren unseren Schützen zu diesem tollen Ergebnis. 
Gez. Stefanie Wirtz-Diederich, Geschäftsführerin

KG „Stammelte Böömche“ 
Huchem-Stammeln 1948 e. V.

Einladung !
Hiermit möchten wir alle interessierten Vereine/Vereinigungen und alle
interessierten privaten Gruppierungen aus Huchem-Stammeln und Sel-
hausen zu einer Besprechung/Diskussion bezüglich der Durchführung
des Rosenmontagszugs 2016 in Huchem-Stammeln einladen.
Die Besprechung findet statt am Donnerstag, den 15. Oktober
2015 um 19:30 Uhr im Vereinslokal „CASINO“.
Sollte grundsätzliches Interesse an der Teilnahme am Umzug bestehen,
es aber keine Möglichkeit geben an der Besprechung teilzunehmen, so
bitten wir um telefonische Mitteilung hierüber bis zum o. g. Datum 
entweder an den 1. Vorsitzenden Dieter Pelzer (02428/3113) oder an
den 2. Vorsitzenden Helmut Dick (02428/1069). Die Möglichkeit der
Mitteilung per mail besteht ebenfalls (dieter_pelzer@gmx.de).
Der Vorstand
Dieter Pelzer, 1.Vorsitzender
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Hospizbewegung Düren-Jülich e. V.
BENEFIZKONZERT IN DER SCHLOSSKAPPELLE

Zu einem vielversprechenden Benefizkonzert lädt am Freitag, den
30.10. um 19.00 Uhr, die Hospizbewegung Düren-Jülich e.V. in die
Schlosskapelle der Zitadelle Jülich ein. 

Es wird gestaltet von dem Chor Klangvoll, den Teilnehmer des Gesang -
studios Stimmwerk in Aachen im vergangenen Jahr gegründet haben.
Der Chor besteht inzwischen aus 28 Sängerinnen und Sängern. Unter
der Leitung von Eduardo Kwon hat sich der Chor in sehr kurzer Zeit ein
Repertoire aus Klassik, Musical und Jazz angeeignet. Im vergangenen
Sommer feierten die Sänger ihren ersten Auftritt bei der Chorbiennale
in Aachen. Begleitet wird der Chor von dem Pianisten Artjem Kanke.

Außerdem gestaltet das zehnköpfige A-cappella Ensemble Notsingnal
den Abend. Seit 17 Jahren bereichern die Sängerinnen und Sänger die
Jülicher Musikszene. Vielen Bürgern sind sie durch ihre Konzerte inzwi-
schen ein Begriff. Unter der Leitung von Judith Konopka entführt Not-
singnal sein Publikum leicht und beschwingt durch die verschiedensten
Musikrichtungen. Der Chor bietet bekanntes und weniger bekanntes
Liedgut aus dem internationalen Pop- und Jazzbereich.

Die Hospizbewegung Düren-Jülich e. V. ist vor mehr als 20 Jahren aus
einer Bürgerbewegung entstanden. Der Verein begleitet und berät
schwerstkranke und sterbende Menschen, ihre Angehörige und 
Nahestehende im gesamten Kreis Düren. Über 80 gut ausgebildete
ehrenamtliche Mitarbeiter unterstützen die Menschen zu Hause, im
Alten- und Pflegeheim. Die Hilfe ist kostenlos, daher ist der Verein auf
Zuwendungen angewiesen.  
Der Eintritt des Konzerts ist frei und es wird um Spenden für die
gemeinnützige Arbeit gebeten. 
Wer teilnehmen möchte, kann sich unter Tel. 02421-393220 oder
info@hospizbewegung-dueren-juelich.de anmelden.

RECHTZEITIG VORSORGEN
Patientenverfügung, Betreuungsverfügung, Vorsorgevollmacht – Was
brauche ich in welcher Lebenslage? Wen soll ich als Bevollmächtigten
einsetzen? Was tun, wenn es keine Person des Vertrauens gibt? Das
sind nur einige Fragen, die überaus wichtig sind, um für den Fall der
eigenen Handlungsunfähigkeit optimal vorzusorgen. Vielen ist bis
heute nicht klar: Auch wer einen Partner oder Kinder hat, muss sicher-
stellen, dass sie im Fall des Falles handlungsfähig sind. Auch im Inter-
esse der Angehörigen sollten daher die nötigen Vordrucke sorgfältig
ausgefüllt und hinterlegt werden.
Die Hospizbewegung Düren-Jülich e.V. lädt wieder alle Interessierten
zu einer Infoveranstaltung ein, am Montag, 26.10. im Kongress -
zentrum des Dürener Krankenhauses, Roonstr. 30 zum Thema
„Rechtzeitig vorsorgen – Patientenverfügung, Betreuungsverfügung,
Vorsorgevollmacht“ .Referent ist Herr Dr. Jüttner, Betreuungsrichter
am Amtsgericht Düren. Schritt für Schritt geht er mit den Teilnehmern
die von ihm mit konzipierten Formulare durch und leistet Hilfe- 
stellung beim Ausfüllen. Anschließend beantworten er und Vertreter 
der Hospizbewegung Düren-Jülich e. V. Fragen der Teilnehmer. 
An meldungen zu der kostenfreien Veranstaltung werden erbeten unter
info@hospizbewegung-dueren.de sowie Tel. 02421/393220.

NEUER KURS FÜR EHRENAMTLICHE BEGLEITER
Die Hospizbewegung Düren-Jülich e. V. startet am Samstag den 
08. Januar 2015 mit einem neuen Kurs für ehrenamtliche Mitarbeiter. 
Fachliches Wissen ist für die Kursteilnahme nicht Voraussetzung. Es
sollte jedoch die Fähigkeit bestehen, unvoreingenommen und offen auf
andere Menschen zuzugehen und sich auf einen gemeinsamen Weg in
einer Gruppe einzulassen. In dem Zeitraum von ungefähr einem Jahr
können eigene Erfahrungen und Erlebnisse reflektiert werden. Der Kurs
beinhaltet ca. 120 Unterrichtsstunden und gliedert sich in Grundkurs,
Praktikum, Vertiefungskurs und Trauerseminar.
Nähere Informationen erhalten Sie unter:
Hospizbewegung Düren-Jülich e. V., Roonstr. 30, 52351 Düren
Tel, 02421-393220
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